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Übersicht Finanzierungssicherung Altenhilfe 

Angebot/ 

Dienst 

VO- und 

Erlasslage 

Refinanzierungs-zusagen 

der Leistungsträger 

Vor Ort 

umgesetzt/ 

geplant 

Noch offene (Mehr-) kosten/ 

weitere Schritte 

Handlungs- 

Empfehlungen des DiCV 

      

Altenheime  

 

Tagespflegen 

 

Kurzzeitpflegen 

 

Ambulante 

Pflegedienste 

neuer § 

150 SGB 

XI* 

Im Gesetzentwurf zum § 150 

SGB XI wird die Zusage 

gemacht, dass 

Mehraufwand, der durch die 

Coronakrise verursacht ist 

(z.B. Schutzkleidung, 

Anordnung von Mehrarbeit 

etc.) sowie Mindererlöse 

(durch Ausfälle von 

Leistungen) ausgeglichen 

werden Die Auszahlung soll 

auf Antrag bei der 

federführenden Pflegekasse 

in der Regel zum 15. des 

Folgemonats erfolgen. 

Die Finanzierung erfolgt 

nachrangig, d.h. Erlöse aus 

  großes Problem aktuell: 

ausreichende Schutzkleidung 

(Finanzierung wäre über § 150 

SGB XI abgesichert) und 

fehlender Vorrang von 

Pflegekräften bei Tests auf 

Infektion (der zu 

Quarantänesituationen führen 

kann, obwohl keine Infektion 

vorliegt) 

 

offen ist aktuell die 

Finanzierung der 

Investitionsfolgekosten. Diese 

werden aller Voraussicht nach 

nicht über die Regelungen des 

§ 150 SGB XI refinanziert. 

hinsichtlich des 

Antragsverfahrens wird es so 

schnell wie möglich weitere 

Informationen geben. Diese 

werden konkreten Hinweise 

zum Verfahren beinhalten. 

Dieses Verfahren wird aktuell 

aber erst abgestimmt und 

liegt daher noch nicht vor. 
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Versicherungsleistungen, 

Kurzarbeitergeld, 

Entschädigungen aus dem 

Infektionsschutzgesetz etc. 

sind bei der Beantragung 

abzuziehen. 

Das konkrete Verfahren dazu 

ist noch nicht festgelegt, 

Anträge zum jetzigen 

Zeitpunkt machen daher 

noch keinen Sinn. 

Hier muss mit dem Land eine 

Lösung gefunden werden. Das 

Ministerium für Arbeit, 

Gesundheit und Soziales hat 

zugesichert, dass eine Lösung 

gefunden werde. Einen 

konkreten 

Umsetzungsvorschlag gibt es 

noch nicht.  

      

 


